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GEISTIGE LANDESVERTEIDIGUNGn
Büchi

Presse, Radio und Film melden sich!

Kinder beschreiben
ihren Lehrer

Ich mache gern mit meiner Klasse
Ausdrucksübungen. Die Kinder sollen

für irgend eine Tätigkeit oder

a BUFFET
O LTEN

Eigenschaft den passenden, sprachlichen

Ausdruck finden.
So ließ ich sie einmal mich selber

beschreiben, im Moment, als ich ein
Schülerheft betrachtete und dabei
den Mund zu einem leisen Lächeln

verzog. Als ich die Beschreibungen
las, hätte ich die Sache am liebsten
wieder rückgängig gemacht, denn da

war an einem Ort geschrieben: «Der

Lehrer schaute mit halb lächerlichem,

halb ernstem Gesicht auf

das Heft»; und an einem andern: «Sie

sind lächerlich hingestanden.»
Selbstverständlich machte ich den

Kindern nun den Unterschied zwischen lächelnd-

lächerlich bis in alle Details klar. Ae.
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